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Wöschbach, Woesch_01: kleinere Bewirt-
schaftungseinschränkung, da Bewirtschaf-
tung in Längsrichtung weiterhin uneinge-
schränkt möglich bleibt. 

Stammbach, Stamm_01: kleinere Bewirt-
schaftungseinschränkungen, weil Bewirt-
schaftung in Längsrichtung weiterhin unein-
geschränkt möglich bleibt. 

 

  

  
Gassacherbach, Gassacher_01: kleinere 
Bewirtschaftungseinschränkung, da Bewirt-
schaftung in Längsrichtung weiterhin unein-
geschränkt möglich bleibt. 

Gassacherbach, Gassacher_05, Gassa-
cher_06: kleinere Bewirtschaftungsein-
schränkung, da Bewirtschaftung in Längs-
richtung weiterhin uneingeschränkt möglich 
bleibt. 
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Neuhofbächli, Neuhof_01: kleinere Bewirt-
schaftungseinschränkung, da Bewirtschaf-
tung in Längsrichtung weiterhin uneinge-
schränkt möglich bleibt. 

Mülibach, Mueli_01: kleinere Bewirtschaf-
tungseinschränkung, da Bewirtschaftung in 
Längsrichtung weiterhin uneingeschränkt 
möglich bleibt. 

 

  

  
Mülibach, Mueli_03, Mueli_06: kleinere Be-
wirtschaftungseinschränkung, da Bewirt-
schaftung in Längsrichtung weiterhin unein-
geschränkt möglich bleibt. 

Röschenwisbächli, Roeschen_01: kleinere 
Bewirtschaftungseinschränkung, da Bewirt-
schaftung in Längsrichtung weiterhin unein-
geschränkt möglich bleibt. 
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Eschenbach, Eschen_01: keine Bewirt-
schaftungseinschränkung, da nicht tan-
giert. 

Eschenwisbächli, Eschen_01: kleinere Be-
wirtschaftungseinschränkung, da Bewirt-
schaftung in Längsrichtung weiterhin unein-
geschränkt möglich bleibt. 

 

 

Tabelle A7.1: Vom Gewässerraum betroffene landwirtschaftliche Nutzflächen in m2. 
«S» steht für «symmetrische Anordnung» des Gewässerraums; «A» steht für «asym-
metrische Anordnung» des Gewässerraums. Die grau schattierten Felder müssen 
nicht ausgefüllt werden und sind im Total nicht miteinzurechnen.  
 

Betroffene land-
wirtschaftliche 
Nutzflächen in 
m2 

Offene Fliessgewässer Eingedolte Fliessgewässer 
Min. GewR Erhöhter GewR Min. GewR Erhöhter GewR 

S A S A S A S A 
Siedlungsrand (1362) - 693 - 102.5 - - - 

Freihaltezone - - - - - - - - 

Reservezone - - - - 65 - - - 

Verbindung - - - - - - - - 

Bauzone         
Total 860.5 m2 bzw. 8.6 Aren   

 

 


